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Na – überrascht? Du fragst dich bestimmt, was das denn sein soll: »Holk 2.0«.
Bevor du weiterliest, nimm dir doch mal für einen Moment Zeit und blättere das 
Buch einmal durch. Sieh dir die Bilder an und die Überschriften. Wenn du damit 
fertig bist, kannst du weiterlesen.

Bist du jetzt schlauer geworden? Wir hoffen, dass du zumindest neugierig geworden 
bist. Auf jeden Fall denken wir, dass du immer noch ein bisschen verwirrt bist.
Keine Sorge: Was oder vielmehr wer genau dieser Holk ist, wirst du in der nächsten 
Zeit mit diesem Buch und dem dazugehörigen Film herausfinden.

Womit wir schon mitten drin wären. Dein Buch ist sozusagen ein Buch zum Film. 
Und weil es schon von 2006 – 2014 ein Film-Projekt gegeben hat, das »Holk-Projekt« 
hieß, ist dies nun »Holk 2.0«:

Hallo, Konfi!
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g  Ein Film über Holk. Und Holk ist ein Engel, der mit seiner Kamera das Leben 
von 8 Jugendlichen begleitet  und gefilmt hat. 

g  Deshalb sind die Überschriften in diesem Buch auch nicht so, wie du viel-
leicht bei einem Konfibuch erwartet hättest, also »Die 10 Gebote«, »Die 
Taufe« und so. Die Kapitel tragen die Namen dieser Jugendlichen: Paul, 
Felix und Clara, Nina, Mara, Toni und Alex, Schmidt

g  Du hast vielleicht schon die Foto-Story gefunden. Sie erzählt in Kurzform, 
was Holk über diese Personen herausgefunden hat.

g  In Holks Blog schlüpfst du selber in die Rolle des Engels und erzählst Gott, 
was du herausgefunden hast.

g  Und es gibt noch mehr: Eine Menge Ideen zum Ausprobieren, gute Texte, 
Briefe an Paul, Nina usw. Wir hoffen, dass du viel Gutes findest. Ganz am 
Ende findest du unser »Holk-Lexikon«. Im Laufe des Holk-Projekts werden 
dir einige Begriffe über den Weg laufen, die dir vielleicht unklar sind. Dann 
kannst du hier nachschlagen. Wir erklären dir das hoffentlich so, dass du es 
gut verstehst.

Wir wünschen dir, dass du genauso viel Spaß am Holk-Projekt hast wie wir beim 
Entwerfen.

Ach ja, eins noch:
Achte zusammen mit den anderen Konfis doch darauf, dass ihr als ersten Film 
den Clip mit dem Titel »Intro« anguckt. Da erfahrt ihr noch mehr über uns und 
über unsere Arbeit.

Dein Holk-Team
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Augen auf ... 
HOLK



Holk ist anders. Völlig klar. 
Holk ist ja auch ein Engel und damit nicht so ganz von dieser Welt.
Allerdings stellt man sich Engel auch ein bisschen anders vor.
So mit weißen Gewändern und Flügeln. So sieht Holk aber ganz und gar nicht aus.
Eher so wie Jugendliche ebenso aussehen.
Was da wohl dahinter steckt?
Na ja, vielleicht will Holk mit seinem wahren Aussehen die Menschen nicht 
schockieren.

Engel scheinen so etwas wie Gottes Diener zu sein.
Wie anders soll man verstehen, dass der Name Holk mit »Treue« übersetzt wird?
Wenn man sich so die biblischen Geschichten ansieht, dann kann man auch 
entdecken, wie sich diese Treue äußert.
Ganz am Anfang der Bibel z.B. sind es Engel, die darauf aufpassen, dass niemand 
ins Paradies hineinkommen kann. Diese Engel sehen dann auch ein bisschen 
furchterregend aus.
Ansonsten übernehmen Engel eine ganze Reihe von Botendiensten für Gott.
So erzählt ein Engel den Hirten, die sich mächtig vor dem Engel fürchten, dass 
Jesus geboren wurde. Dieser Job hätte Holk sicherlich auch gefallen.
Engel müssen auch auf göttlichen Parties Stimmung machen. So kommt ein 
riesiger Engelschor zum Einsatz, als die Hirten Jesus in der Krippe finden.

Doch ihr wichtigster Job scheint der zu sein, den man in Psalm 91 nachlesen kann.

Augen auf
Lest das doch gemeinsam in eurer KU-Bibel, bevor ihr euch mit Holk auf den Weg 
macht. Die anderen Geschichten über Engel findet ihr übrigens auch in eurer Bibel.

g 1. Mose 3
g Jesaja 6
g Lukas 1-2

Holk 7
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Augen auf ... 
PAUL

Paul muss funktionieren. Schon immer. Egal wo. Sein Vater musste das schließlich 
auch. Er hat es weit gebracht. Aus ihm ist was geworden. Ein gut bezahlter Job, 
steile Karriere. Das war nicht leicht, aber mit harter Arbeit und Disziplin ist alles zu 
schaffen. Und das muss auch das Ziel von Paul sein. Naja …, eigentlich würde Paul 
es gerne mal etwas langsamer angehen lassen: Ferien genießen, Freunde treffen, 
Mädchen kennenlernen, Freizeit haben. Aber das gibt bloß schlechte Stimmung 
zuhause. Lieber noch etwas lernen.
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Gib Paul deine Sympathienote (von 1 – 6):

Das finde ich gut an Paul

Das finde ich eher blöd

Paul in drei Sätzen
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FOTOSTORY

Paul geht aufs Städtische Gymnasium. 
Heute gab es die Deutscharbeit 
zurück. Eine 2+ lässt Paul strahlen.

Die gute Nachricht überbringt er sofort 
seinem Vater. Der ist wirklich angetan, 
erinnert aber nochmal an die Mathearbeit 
am nächsten Tag. Paul verspricht am 
Nachmittag noch etwas dafür zu tun.

Leider hat all die Lernerei nicht 
so viel gebracht. In der Mathe-
arbeit hat Paul nur eine 4–. Er 
ahnt schon, welche Predigt ihm 
jetzt von seinem Vater droht.



11Paul

Pauls Vater kann es nicht fassen. »Eine 
4–? Unfassbar. Was für einen Versager 
hat er eigentlich als Sohn?« Paul kann es 
einfach nur über sich ergehen lassen.

Geknickt und traurig schleicht Paul 
anschließend nach Hause. Selbst Holk 
ist sprachlos.

Auch seine Mitschüler wissen, dass Paul 
seinem Vater die Note sofort beichten 
muss. Der erfährt sie ja sowieso irgend-
wann. Das Mitleid ist entsprechend 
groß.
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Das Konfi-Heft zum neuen Holk-Projekt
 
»Brauchen die Menschen Gott eigentlich noch?« Auf diese Frage sucht der Engel Holk eine
Antwort, indem er acht Jugendliche besucht und begleitet. Jeder dieser Jugendlichen ist in einer
besonderen Lebenssituation, die in Spielsequenzen auf einer begefügten DVD vorgestellt wird.
 
Das Begleitbuch stellt die Jugendlichen mit Foto und Lebenslauf vor und erschließt in einer
Bildstory die Themen der Filme. Zusätzlich enthält es Texte und Bilder rund um das Thema,
ein Special zur jeweiligen Geschichte, Aktionen und Projektideen sowie eine Seite für eige-ne
Einträge.
 


